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In der Katastralgemeinde Waldreichs ist ein neues Siedlungsgebiet 
entstanden. 
 

Durch die Schaffung dieser Siedlungserweiterung stehen Bauwer-
bern ab sofort wieder eine groÇe Anzahl von Bauplªtzen in bester 
Lage zur Verf¿gung. Das Siedlungsgebiet liegt am oberen Ende von 
Waldreichs und bietet eine herrliche Aussicht. 
 

Die ersten Bauplªtze im oberen Bereich der Siedlung sind bereits 
verkauft und der Beginn der Bautªtigkeit soll noch in diesem Jahr er-
folgen. Die StraÇenbauarbeiten  im restlichen Siedlungsbereich sol-
len, nach Freigabe der Mittel durch das Land N¥, sobald als mºglich 
durchgef¿hrt werden. 
 

Auch in der Siedlung GrabenfeldstraÇe/Braunhanslweg kºnnen Bau-
gr¿nde von der Gemeinde sowie in der Kreuzackersiedlung von pri-
vaten Grundeigent¿mern erworben werden. 
 

Detaillierte Ausk¿nfte erhalten Sie im Stadtamt bzw. finden Sie auf 
unsere Homepage www.siegharts.at. 

Bauen in GroÇ-Siegharts 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 

http://www.siegharts.at
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Sprechtage des B¿rgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des B¿rger-
meisters in den kommenden Monaten kºnnen 
Sie im Stadtamt GroÇ-Siegharts erfragen bzw. 
finden Sie diese auf www.siegharts.at,  

ĂAmtliche Termineñ.  
 

Nªchster Sprechtag 22.4.2015 
16 bis 18 Uhr 

 

Um telefonische Voranmeldung 
unter 02847/2371 wird gebeten. 

ϝ     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem.  § 25 Mediengesetz:  

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß -Siegharts, 3812 Groß -

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung  über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  

 

Redaktion:  

Stadtgemeinde Groß -Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  

email: stadtgemeinde @gde.siegharts.at   

Bandlkramer - Redaktionstermine 2015  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

22. Juni 2015 28. Kalenderwoche 

7. September 2015 39. Kalenderwoche 

2. November 2015 47. Kalenderwoche 

1. Dezember 2015 51. Kalenderwoche 

Die Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts gratuliert 
Herrn Robin Damberger zur Erreichung des 
akademischen Grades ĂBachelor of Science 
(WU)ñ. 

Die N¥ Gebietskrankenkasse (N¥GKK) ist f¿r 
die Gesundheitsversorgung von mehr als 
1,1 Millionen Menschen verantwortlich. Einen 
¦berblick ¿ber ihre Leistungen und Servicean-
gebote bietet die Brosch¿re ĂLeistungen und 
Service 2015ñ. Auf 80 Seiten wird u. a. ¿ber Ver-
sicherungsschutz, Leistungskatalog, Anspruchs-
voraussetzungen, Kostenbefreiungen und aktu-
elle Werte in der Sozialversicherung informiert. 
Ebenso beinhaltet das aktuelle Heft Adressen 
und ¥ffnungszeiten der Service-Center und Ge-
sundheitseinrichtungen der N¥GKK sowie spe-
zielle Angebote, wie beispielsweise Case Ma-
nagement und mobile Kundenbetreuung. 
 

Die Brosch¿re ist kostenlos im N¥GKK-Service-
Center Waidhofen an der Thaya erhªltlich. Sie 
kann auch per e-Mail unter oea@noegkk.at bzw. 
telefonisch unter 050899-5121 bestellt werden. 

Termine der Gemeinderatssitzungen 2015: 
 

24. Juni 2015 
 

30. September 2015 
 

9. Dezember 2015 
 

jeweils 19:30 - Gemeindesitzungssaal 
 

Die Gemeinderatssitzungen sind ºffentlich. 

Die Kinder und das Personal des Kindergartens 

bedanken sich bei der ¥VP  - Stadtorganisation 

f¿r die Spende der Krapfenjause am Fasching-

dienstag. 

Leider werden seit einiger Zeit im Stadtpark wie-
der Vandalenakte ver¿bt. Aufzeigen m¿ssen 
wir auch, dass auch Verkehrszeichen verdreht 
oder beschªdigt werden. Wir ersuchen die Be-
vºlkerung um erhºhte Aufmerksamkeit und bit-
ten zweckdienliche Hinweise an die Polizeiin-
spektion GroÇ-Siegharts oder an das Stadtamt 
GroÇ-Siegharts zu Melden. Danke f¿r Ihre Mitar-
beit. 

mailto:oea@noegkk.at
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Baustellen: 

Geschªtzte B¿rgerinnen und B¿rger. Einige Baustel-

len, die im vergangenen Jahr begonnen wurden, 

werden im Laufe dieses Jahres noch fertiggestellt.  
 

¶ Die Waidhofner StraÇe ist bereits halbseitig ge-

sperrt. Es werden die Nebenflªchen hergestellt. 

Weiters ist geplant, eine Leerverrohrung f¿r den 

Breitbandanschluss f¿r eine zuk¿nftige Erschlie-

Çung mit zu verlegen. 

¶ In der Mittergasse wird derzeit im oberen Be-

reich der Kanal erneuert - die Zufahrt zu den Hªu-

sern wird nach dem Fortschritt der Baustelle ent-

weder von oben oder unten mºglich sein.  

¶ In Ellends ist auf der L60 (HauptstraÇe) der Re-

genwasserkanal fast fertig. Auf den sogenannten 

Hintauswegen werden derzeit die Arbeiten fortge-

setzt und auch der Abflussgraben Richtung 

Blumau wird derzeit hergestellt. 

¶ In der GieÇereistraÇe wird die Wiederherstellung 

nach den letzten Hausanschl¿ssen vorgenom-

men. 

¶ Im Friedhof wird der  Hauptweg bei Tor 1 erneu-

ert. 
 

Geschwindigkeitsbeschrªnkung: 

¶ Aufgrund einer Verkehrsverhandlung  anlªsslich 

eines Verkehrsunfalles im Bereich der Firma 

CEMEX wird die StraÇenbeleuchtung auf der L55 

Richtung Sieghartsles erweitert. Nach Abschluss 

dieser Arbeiten wird die Ortstafel bis zum letzten 

Wohnhaus linksseitig Richtung Sieghartsles ver-

setzt und eine  Geschwindigkeitsbeschrªnkung 

auf 70 km/h -  im Bereich des Industriegebietes 

verordnet. Ich ersuche Sie hier, gerade in der un-

gewohnten Anfangsphase der verªnderten Ver-

kehrsvorschriften, um die erforderliche Aufmerk-

samkeit. 
 

Kurzparkzone: 

Aufgrund vermehrter Anrufe von Verkehrsteil-

nehmern wird darauf hingewiesen, dass der 

Parkplatz bei der Firma Riederich ebenfalls als 

Kurzparkzone ausgewiesen ist. Bitte hier auch 

um entsprechende Sorgfalt.  

Der Parkplatz wird in den nªchsten Tagen von 

unseren Mitarbeitern zusªtzlich zur Beschilde-

rung- mit einer blauen Linie als Kurzparkzone 

kenntlich gemacht. 
 

 

           

 

 

 

Umwelt: Im Bereich der Firma Riederich, insbeson-

dere am Parkplatz kommt es in letzter Zeit immer 

mehr zu Beschwerden, dass Raucher trotz Vorhan-

densein von ºffentlichen Aschenbechern ihre Ziga-

rettenstummeln einfach auf die Gehflªche werfen. 

Auch wurden vermehrt schon PKW-Lenker dabei be-

obachtet, dass diese den Inhalt ihrer Aschenbecher 

einfach auf die Parkflªche entleeren. 

Es wird hier zuk¿nftig mehr Augenmerk geschenkt 

werden und sollte es zu keiner Besserung kommen, 

werden auch allenfalls Anzeigen erstattet, denn Um-

weltverschmutzung ist KEIN Kavaliersdelikt. In Wien 

wird z.B. diese Form der ĂEntsorgungñ mit  

75,-- ú bestraft. 

Hier mºchte ich deshalb meine Bitte zum Ausdruck 

bringen, zuk¿nftig die vorhandenen Aschenbecher zu 

benutzen, die ja gerade deshalb in diesem Bereich 

montiert wurden, um unsere Stadt sauber zu halten.     

DANKE ! 
 

B¿rgermeisterstammtisch: Wie angek¿ndigt, wur-

de am Samstag, den 14.03.2015, in der Zeit von 10-

12 Uhr  im Feuerwehrhaus Ellends der erste B¿rger-

meisterstammtisch abgehalten. Ich habe mich ¿ber 

das rege Interesse und die anregenden Gesprªche 

sehr gefreut. Es konnten auftretende, kleinere Prob-

leme besprochen und bereits zum Teil bereinigt wer-

den, womit der Zweck einer schnellen und unb¿ro-

kratischen Erledigung erf¿llt wurde. 

Die nªchsten B¿rgermeisterstammtische wurden ja 

bereits im letzten Bandlkramer angek¿ndigt. Sollten 

hier in manchen Orten andere Tage oder auch Zeiten 

gew¿nscht werden, bitte ich um Bekanntgabe am 

Gemeindeamt. Bisher wªren die Termine in der Zeit 

von 10-12 Uhr wie folgt vorgesehen: 

Fistritz  Samstag, 11.04.2015 GH Peschel 

Loibes  Samstag, 16.05.2015 Feuerwehrhaus 

Sieghartsles Samstag, 20.06.2015 Feuerwehrhaus 

Waldreichs Samstag, 11.07.2015 Feuerwehrhaus 

Weinern Samstag, 08.08.2015 Feuerwehrhaus 

Wienings Samstag, 12.09.2015 GH Schimmel 
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Dauerparkplatz im Stadtzentrum: Auch hier sei 

noch einmal erwªhnt, dass die Parkflªche am Dr. 

Rudolf Kraus-Platz (Sparkassenparkplatz) als Dauer-

parkplatz ausgewiesen ist. Die Stadt verf¿gt somit im 

Ortszentrum ¿ber einen Parkplatz, der lªnger als 

90 Minuten ohne Sanktionen ben¿tzt werden kann. 

Ich ersuche Sie hier aber, die Markierungen, die von 

vielen gew¿nscht und daher angebracht wurden, zu 

beachten, um die Parkflªche bestmºglich ausnutzen 

zu kºnnen. DANKE ! 
 

Baumkataster: Die Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts 

ist so wie alle Gemeinden des Landes aufgefordert, 

sªmtliche in Gemeindeverwaltung stehenden Bªume 

zu erheben und in erster Linie zu kontrollieren, damit 

ein eventueller Schaden an Dritten vermieden wer-

den kann. Aus diesem Grund wird in den nªchsten 

Wochen die Aufnahme der Bªume in den sogenann-

ten Baumkataster vorangetrieben werden, was eine 

jªhrliche Kontrolle und eine entsprechende Doku-

mentierung zur Folge hat. 

Dies hat den Vorteil, dass schon im Vorfeld entspre-

chende MaÇnahmen gesetzt werden, um einen ge-

sunden Baumbestand gewªhrleisten zu kºnnen bzw. 

geschªdigte Bªume noch bevor ein Schaden ent-

steht, zu entfernen. 
 

Radweg: Nun ist es wirklich so weit! - Die Gleise 

wurden ja schon lange entfernt, jetzt beginnen die 

Installations- und Bauarbeiten am Radweg. 
 

Ab 04. Mai 2015 wird von Gºpfritz bis Raabs die 

Leerverrohrung zur Verlegung des Breitbandes 

(Glasfasertechnik) eingepfl¿gt. Die Ausschreibungen 

f¿r die 3 Bauabschnitte (Gºpfritz/GroÇ-Sieghartsð 

GroÇ-Siegharts/LindauðLindau/Raabs/Thaya) zur 

Errichtung des Asphaltbandes sind im Laufen und es 

kann damit gerechnet werden, dass diese spªtes-

tens Ende dieses Jahres abgeschlossen sein d¿rf-

ten.  Damit wªre ein groÇer Schritt getan.  

Zum L¿ckenschlusses von GroÇ Siegharts ¿ber Diet-

manns und Hollenbach bis Waidhofen/Thaya darf ich 

berichten, dass die Gesprªche mit den Grundst¿cks-

besitzern sehr positiv verliefen und kein Einwand zur 

Errichtung dieses Teilst¿ckes besteht, womit auch 

hier, nach entsprechender Vertragsvereinbarung 

zwischen Gemeinde und Eigent¿mern, dem Ausbau 

der Radrunde nichts mehr entgegen stehen sollte.  

DANKE an alle Gesprªchspartner f¿r das Entgegen-

kommen! 
 

Breitband: Hier mºchte ich hinweisen, dass sich die 

Gemeinde bem¿ht, Verrohrungen f¿r die Installation 

des Breitbandes in offene Baustellen mit zu verle-

gen, um nicht wieder zu einem spªteren Zeitpunkt 

die Fahrbahn aufgraben zu m¿ssen. Deshalb gab es 

im Bereich der Waidhofnerstrasse eine Befragung 

der Anrainer, um ein entsprechendes Stimmungsbild 

zu bekommen. 
 

Auch in Zukunft wird es unser Bestreben sein, bei 

BaumaÇnahmen auf StraÇenteilst¿cken (sei es 

durch Einbau oder ReparaturmaÇnahmen) entspre-

chende Vorkehrungen zu treffen, um den sukzessi-

ven Ausbau der zukunftsorientierten Breitbandver-

sorgung gewªhrleisten zu kºnnen. Entsprechende 

Informationsveranstaltungen werden folgen und alle 

B¿rgerinnen und B¿rger sollen zu gegebenem Zeit-

punkt dazu eingeladen werden. 
 

Ortsbildpflege: Der letzte Schnee d¿rfte nun gefal-

len sein und wir freuen uns schon auf die Gestaltung 

unserer Gªrten und Vorplªtze. Ich darf mich hier,  

bei den vielen helfenden Hªnden in den verschiede-

nen Katastralgemeinden f¿r die geleistete Ortsbild-

pflege bedanken und mºchte diese auch heuer wie-

der ersuchen, unsere Gemeinde bei der Gestaltung 

des Ortsbildes zu unterst¿tzen. 

Hier ergeht mein Dank auch wieder an jene Firmen 

welche auf Initiative des Vereines Handwerkstad(t)t 

Patenschaften f¿r einzelne Gr¿nflªchen ¿bernom-

men haben. 
 

Es werden nat¿rlich  viele Arbeiten wie in der Ver-

gangenheit auch von unseren Mitarbeitern des Bau-

hofes durchgef¿hrt, ich bitte sie um Verstªndnis, 

wenn nicht ¿berall alles gleichzeitig geleistet werden 

kann. 

Ich bin mir aber sicher, dass wir es auch in diesem 

Jahr wieder gemeinsam schaffen, unser St¿ck Ge-

meinde als eine lebensï und liebenswerte Wohl-

f¿hloase zu erhalten. 
  

In diesem Sinne w¿nsche ich Ihnen einen schºnen 
Fr¿hlingsbeginn  

 

 

 

 

Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 
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StraÇen, Gassen, Plªtze, Denkmªler und Menschen von GroÇ-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

Ende des Jahres 1926 verlor die 
alte Kronenwªhrung endg¿ltig ih-
re Zahlungskraft. 
Mit dem Einmarsch deutscher 
Truppen im Mªrz 1938 endete die 
staatliche Souverªnitªt ¥ster-
reichs. Das NS-Regime f¿hrte die 
Reichsmarkwªhrung ein. Der 
Schilling blieb bis zum 25.4.1938 
gesetzliches Zahlungsmittel und 
konnte bis zum 25.5.1938 gegen 
deutsche Reichsmark einge-
tauscht werden. Als ung¿nstigen 
Umrechnungskurs wurden zwei 
Reichsmark f¿r drei Schilling fest-
gesetzt. 
Mit Ende des Zweiten Weltkrieges 
lag ¥sterreich in Tr¿mmern. Vor 
allem in den Stªdten erinnerte je-
der Schritt an die Zerstºrungen 
des Krieges. 1945 wurde parallel 
zur Reichsmark der ĂAlliierte Mili-
tªrschillingñ eingef¿hrt. Vor 70 
Jahren, am 21.12.1945, wurde 
der Schilling wieder die einzige 
Rechnungseinheit in ¥sterreich.  

Ab der Ausgabe der Euro-
Banknoten mit 1.1.2002 galt eine 
zweimonatige Doppelwªhrungs-
phase in der man noch sowohl mit 
den alten Schilling-Banknoten als 
auch mit den neuen Euro-
Banknoten bezahlen konnte. Um 
den Umstieg auf den Euro zu be-
schleunigen, wurden (auch bei 
der Bezahlung mit Schilling) aus-
schlieÇlich Euro als Wechselgeld 
retourniert. 

Kilogramm Mehl und f¿r ein Kilo-
gramm Schweinefleisch kletterten 
auf das DreiÇig- und Vierzigfache. 
Im Juli 1923 wurden die gesetzli-
chen Vorarbeiten zur Schaffung ei-
ner neuer Wªhrung aufgenommen.  

Als nªchsten Schritt ermªchtigte 
der Nationalrat im Dezember 1923 
die Regierung, Silberm¿nzen zum 
Nennwert von 5.000 Kronen mit 
der Bezeichnung Halbschilling, ei-

ne M¿nze zum Nennwert von 
10.000 Kronen mit der Bezeich-
nung Schilling und eine M¿nze 
zum Nennwert  von 20.000 Kronen 
mit der Bezeichnung Doppelschil-
ling zu prªgen. Den Endpunkt die-
ser Entwicklung setzte dann das 
Bundesgesetz vom 20.12.1924, 
worin es hieÇ, dass 10.000 Kronen 
einen Schilling ¨ 100 Groschen 
gleichzusetzen seien und die Um-
rechnung so zu erfolgen habe. Mit 

Am 1.1.1925 lºste der Schilling 
die Kronenwªhrung ab. Der Zu-
sammenbruch der ºsterreichisch-
ungarischen Monarchie im No-
vember 1918 wirkte sich auch auf 
das Geld- und Notenbankwesen 

aus. Nach dem Ende des Ersten 
Weltkrieges bestanden die Sie-
germªchte im Rahmen der Frie-
densverhandlungen im franzºsi-
schen Saint Germain darauf, dass 
¥sterreich und Ungarn allein 
Rechtsnachfolger der Doppelmo-
narchie wªren und daher auch al-
le Lasten des Friedensvertrages 
zugunsten der Nachfolgestaaten 
zu tragen hªtten. Der 
Ă¥sterreichisch-ungarischen 
Bankñ wurde die Liquidierung be-
fohlen. Die seit ewigen Zeiten mit 
Inflationen geplagten ¥sterreicher 
wurden zwischen 1920 und Au-
gust 1922 mit einer Hyperinflation 
gequªlt. Auf den Devisenmªrkten 
geriet die ºsterreichische Krone 
zu einem fast wertlosen Fetzen 
Papier. Mit den Scheinen wurden 
sogar Wªnde tapeziert und ¥fen 
geheizt. Benºtigte im Jahr 1919 
eine Durchschnittsfamilie f¿r ihren 
Lebensbedarf noch rund 2.500 
Kronen, so stieg 1922 dieser Be-
trag bereits auf 300.000 Kronen 
und dann ging es in die Millionen.. 
Zwischen Dezember 1921 und 
September 1922 stieg der Preis 
f¿r einen Laib Brot von 160 auf 
5.670 Kronen. Die Preise f¿r ein 

Vor 90 Jahren wurde die Jahrhundertwªhrung Schilling eingef¿hrt 
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DANKE an alle Beteiligten und Anrainer f¿r den reibungslosen Ablauf der Bauvorhaben ! 

Öffentliche Einrichtungen u. Infrastruktur  

Im Zuge der Sanierungsarbeiten der St¿tzmauer entlang 
der L55 durch die Strm Raabs/Thaya erfolgten auch die 
Grabarbeiten f¿r die Verlªngerung der StraÇenbeleuch-
tung durch den Bauhof der Stadtgemeinde GroÇ-
Siegharts. Es wird auch eine 70km/h-Beschrªnkung auf-
gestellt werden.  
Dies soll ein ungefªhrlicheres Einï und Ausfahren zu 
den ansªssigen Betrieben ermºglichen.  
Danke an alle Beteiligten! 

Auf Wunsch der Ortsbevºlkerung wurde im Bªckersteig eine Stra-
Çenlampe durch den Bauhof der Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts 
versetzt und durch die Firma Ledl angeschlossen.  

Bessere Ausleuchtung nun garantiert!!! 
 

StR Schelm und Vz.Bgm Kopecek beim Lokalaugenschein. 

VzBgm Kopecek 

Christian 

Am Dienstag, den 07. April 2015 wurde mit den Sanie-
rungsarbeiten in der WaidhofnerstraÇe durch die Stras-
senmeisterei Waidhofen/Thaya begonnen. Der Gehsteig 
und die Randsteine werden entfernt und neu gebaut. Es 
sind auch Ausschussmitglieder zwecks Befragung Breit-
bandinitiative unterwegs. Aufgrund der Bauarbeiten soll 
eine Leerverrohrung f¿r Kabel gleich mit eingelegt wer-
den. Die Asphaltierungsarbeiten werden im Anschluss 
durchgef¿hrt. Es wird durch Ampelregelungen zu zeit-
weisen Behinderungen des Verkehrs kommen.  

Bitte um Verstªndnis! 
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Erste-Hilfe-Kurs 
 

Im Zeitraum 20. Februar bis 19. Mªrz 2013 or-

ganisierte die Freiwillige Feuerwehr GroÇ-

Siegharts-Stadt in Zusammenarbeit mit dem Ro-

ten Kreuz einen 16 Stunden Erste Hilfe-Kurs 

und einen 8 Stunden Erste Hilfe-

Auffrischungskurs. Der Kurs beinhaltete die Tei-

le Unfallverh¿tung, Verhalten bei Unfªllen, das 

richtige Absetzen eines Notrufes, Verhalten bei 

verschiedenen Notfªllen sowie die Ausbildung 

am Defibrillator. Insgesamt absolvierten 56 Per-

sonen die Kurse. Somit war auch grºÇerer orga-

nisatorischer Aufwand notwendig. Der Kurs wur-

de in den praktischen Teilen in Gruppen aufge-

teilt und jeder Teilnehmer konnte sich selbst ak-

tiv einbringen. Der Kurs wurde von Feuerwehr-

arzt Dr. Helmut Kºck und Lehrbeauftragen 

Bernd Wesely gestaltet. Als Instruktoren waren 

Gabi Gratzl, Florian Hrauda, Roland Stumber-

ger, Bernd jun. Wesely und Dietmar Zwerina im 

Einsatz. 
 

Zum Kursabschluss waren f¿r die RK-Ortsstelle 

GroÇ-Siegharts Bgm. Gerald Matzinger, f¿r das 

Abschnittsfeuerwehrkommando Raabs/Thaya 

ABI Michael Litschauer und f¿r die Freiwillige 

Feuerwehr GroÇ-Siegharts-Stadt HBI Christian 

Reegen anwesend. Es wurde f¿r die Durchf¿h-

rung des Kurses gedankt und den Absolventen 

gratuliert. F¿r das Rote Kreuz nutzte RR Bernd 

Wesely die Gelegenheit um der Freiwilligen Feu-

erwehr GroÇ-Siegharts-Stadt f¿r die vielfache 

positive Zusammenarbeit sowie SB Gabi Gratzl 

f¿r die besonderen Bem¿hungen am Sektor des 

Sanitªtswesens Dank und Anerkennung auszu-

sprechen. Beide wurden mit dem ĂGroÇen Rot 

Kreuz-Kristallñ geehrt. 



 

 

Folge 2 - April 2015                                  DER BANDLKRAMER Seite 9 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 



 

Seite 10                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge  - April 2015   

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Neues von der Thayarunde 
 

Nun ist es endlich soweit. Trotz langwieriger Ge-
nehmigungsverfahren und vielfachen Behºrden-
wegen aufgrund von Einspr¿chen wird fleiÇig an 
der Umsetzung der ĂThayarundeñ gearbeitet. 
 
Streckenabschnitte und derzeitige Stand: 
 

Strecke Fratres ï Slavonice: wurde am 17. Au-
gust 2014 feierlich erºffnet und ist seither be-
fahrbar. 
 

Strecke Fratres ï Dobersberg: wird im Fr¿h-
ling 2015 fertiggestellt und mit entsprechenden 
Feiern erºffnet werden. 
 

Strecke Gºpfritz an der Wild ï Raabs an der 
Thaya: die Geleise wurden bereits abgetragen 
und die weiteren baulichen MaÇnahmen werden 
2015/2016 umgesetzt werden. 
 

Strecke Dobersberg ï Waidhofen: wird eben-
falls bis 2016 fertiggestellt werden. 
 

Bald steht damit der Bevºlkerung eine einzigarti-
ge Infrastruktur f¿r Alltags- und Freizeitradeln 
zur Verf¿gung. Um die Radfahrerinnen ï klein 
und groÇ ï auf eine radfreundliche Zukunft ein-
zustellen, arbeitet die Kleinregion an ver-
schiedensten Projekten wie ĂFahrradkurse mit 
der AUVA f¿r unsere Volkssch¿lerInnenñ, 
ĂRadlpassñ und ĂRADLschlagenAUTOSñ. Damit 
sollen viele Bevºlkerungsgruppen mit dem The-
ma Radeln im Alltag in Ber¿hrung kommen und 
soweit mºglich auch ihr eigenes Fahrverhalten 
¿berpr¿fen und im g¿nstigsten Fall eben zu ªn-
dern ï Rad ersetzt Auto! 
 

Ein weiterer positiver Aspekt besteht darin, dass 
das Trassenband der Thayatalbahn erhalten 
bleibt und Leerverrohrungen f¿r eine zuk¿nftig 
optimale Breitbandversorgung des gesamten 
Bezirks mºglich machen wird. Damit ist es  ge-
lungen, an vorderster Front bei der ºsterreich-
weiten Breitbandoffensive dabei zu sein und f¿r 
eine zukunftsorientierte Entwicklung vorzusor-
gen. 
 
Auch  unsere Tourismusbetriebe werden von 
diesem ausgewºhnlichen Angebot profitieren.  
Mit Unterst¿tzung der WK Waidhofen begleitet 
der Verein Zukunftsraum Thayaland bereits seit 
lªngerem interessierte Betriebe auf dem Weg zu 
Ăfahrradfreundlichen Betriebenñ.  Diese Entwick-
lung wird durch die Zusammenarbeit mit der 

Destination Waldviertel nachhaltig abgesichert, 
insbesondere auch im Bereich der Bewerbung 
und Vermarktung. 
 

Durch die vielen geplanten und schon umge-
setzten Schritte sowie die Zusammenarbeit aller 
Akteure der Region steht einer erfolgreichen Zu-
kunft unserer RADREGION Thayaland nichts 
mehr im Wege, denn die Thayarunde bietet vie-
les, was eine Radrunde braucht: landschaftliche 
Attraktivitªt und authentisches touristisches Um-
feld  
 

Und: Die Thayarunde ist vor allem eines: land-
schaftlich schºn und schºn flach. Es gibt keine 
nennenswerten Steigungen und bietet alles, was 
eine TOP-Radroute auszeichnet. Durch das at-
traktive Hºhenprofil ist die Thayarunde ideal f¿r 
Familien mit Kindern und f¿r die Generation 50+ 
geeignet. 
 

Der Zukunftsraum Thayaland  unternimmt alles, 
um eine Mºglichkeit zu schaffen, SICHER mit 
dem Rad unterwegs sein zu kºnnen und Impul-
se f¿r die Gesundheit der Menschen in unserer 
Region zu setzen, dabei die Schºnheit der Regi-
on zu prªsentieren und unsere Umwelt nachhal-
tig zu sch¿tzen! 
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SPRECHTAGESPRECHTAGE   22 .  Quar ta l  20.  Quar ta l  20 1515  

PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 
 

N¥ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 
 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

13., 20. und 27. April, 4., 11., und 18. Mai, 

1., 8., 15., 22. und 29. Juni, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

N¥ Gebietskrankenkasse    

 

3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer f¿r Arbeiter und Angestellte, 

ThayastraÇe 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

14. und 28. April, 12. und 26. Mai, 

9. und 23. Juni 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 GroÇ-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

 

BÜRGERSERVICE VOR ORT !  
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss 

        Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher  unter Tel.: 02842/52566  

 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss. 

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02846/273)  
 

 

Steuerberater Dr. Harald Machacek  
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock.  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02249/3620)  
 

 

Sozialsprechtag -  VBgm.a.D. Hans Widlroither  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß -Siegharts (Literaturcafé).  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (0664/5063080)  

 

Röm.- kath. Kirchenbeitragsstelle  
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils  am 2. Montag  im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr , Stadtpfarramt Groß -Siegharts.  
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Prominente im Bandlkramerlandl GroÇ-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

am 21.4.1970 AuÇenminister  von 
dessen Minderheitsregierung. Die 
Schwerpunkte seiner Tªtigkeit la-
gen im Bereich der Nachbar-
schafts- und Europapolitik sowie 
in den Beziehungen zu den da-
mals noch nicht allgemein aner-
kannten Staaten China, DDR und 
Korea. Nach dem Tod von Bun-
desprªsident Franz Jonas schlug 
die Sozialistische Partei Dr. Kirch-
schlªger als Kandidaten f¿r die-
ses Amt vor. Bei der Wahl am 
23.6.1974 erzielte er 51,7 Prozent 
der Stimmen. Bei der Angelobung 
f¿gte Dr. Kirchschlªger seiner ka-

tholischen Glaubens¿berzeugung 
gemªÇ dem Gelºbnis die Worte 
Ăso wahr mir Gott helfeñ hinzu. 
Aufgrund seiner groÇen Beliebt-
heit gestaltete sich 1980 seine 
Wiederwahl zum Triumph. Als ge-
meinsamer Kandidat von SP¥ 
und ¥VP erreichte er 79,9 Pro-
zent der abgegebenen g¿ltigen 
Stimmen. Dr. Rudolf Kirchschlª-
ger lebte nach seiner Amtszeit mit 
seiner Gattin in einem Reihen-
haus in Wien-Dornbach und in der 
Sommerfrischevilla in Rosenburg 
am Kamp. Dr. Rudolf Kirchschlª-
ger starb am 30.3.2000 und seine 
Gattin Herma am 30.5.2009. 

Seine Gattin rettete ihm vor Kriegs-
ende das Leben, als sie ihn aus ei-
nem Lazarett in der CSSR heraus-
holte. Nur wenige Tage spªter er-
schoss man dort alle Verwundeten. 
1947 wurde Dr. Kirchschlªger Be-
zirksrichter in Langenlois. 1954 er-
folgte auf sein Ersuchen die Ver-
setzung zum Landesgericht f¿r Zi-
vilrechtssachen in Wien. Im glei-
chen Jahr wurde er dem Bundes-
kanzleramt in Sachen f¿r auswªrti-
ge Angelegenheiten zugeteilt. Als 
Leiter der Vºlkerrechtsabteilung 
unter den AuÇenministern Leopold 
Figl und Bruno Kreisky leistete Dr. 

Kirchschlªger einen wesentlichen 
Beitrag zur Auslegung des Staats-
vertrages durch ¥sterreich und zur 
Handhabung der immerwªhrenden 
Neutralitªt. Im Februar 1967 ¿ber-
nahm Dr. Kirchschlªger den Bot-
schaftsposten in Prag. Bei der bru-
talen Niederschlagung des ĂPrager 
Fr¿hlingsñ durch sowjetische Pan-
zer im August 1968 stellte er seine 
humanitªre Grundhaltung beson-
ders unter Beweis, als er die Ge-
sandtschaft ºffnete und f¿r Fl¿cht-
linge Tausende Visa ausstellte. 
¦ber Ersuchen des neuen Bundes-
kanzlers Dr. Bruno Kreisky wurde 
Dr. Kirchschlªger als Parteiloser 

besuchte GroÇ-Siegharts im Rah-
men der Feierlichkeiten Ă50 Jahre 
Stadt GroÇ-Sieghartsñ am Sonn-
tag, dem 10.9.1978 (Foto: B¿rger-
meister Anton Koczur, Herma 
Kirchschlªger, Vizeb¿rgermeister 
Josef Gartner und Bundesprªsi-
dent Dr. Rudolf Kirchschlªger). 
 
Rudolf Kirchschlªger wurde vor 
einhundert Jahren, am 20.3.1915, 
in Niederkappel (Oberºsterreich) 
geboren. Seine Mutter starb, als 
er drei Jahre alt war. Doch er hat-
te das Gl¿ck, eine herzensgute 
Stiefmutter zu bekommen. Er war 
erst 11, als auch sein Vater starb. 
Ab 1924 besuchte Rudolf Kirch-
schlªger die dreiklassige Volks-
schule in Kronstorf. Spªter konnte 
sich der zwºlfjªhrige die Fahrt in 
die B¿rgerschule nach Steyr nur 
leisten, weil er bei einem Friseur 
Hilfsdienste als Einseifer verrich-
tete. Im Anschluss absolvierte er 
das Bundesaufbaugymnasium in 
Horn, wo er mit Auszeichnung 
maturierte. AnschlieÇend begann 
Rudolf Kirchschlªger im Winterse-
mester 1935/36 sein Jusstudium 
an der Wiener Universitªt. Nach 
dem Hitler-Einmarsch im Mªrz 
1938 lehnte er es wegen seiner 
christlichen ¦berzeugung ab, ei-
ner nationalsozialistischen Orga-
nisation beizutreten und gab sein 
Studium auf. Er wurde Bankange-
stellter bei der Oberºsterreichi-
schen Volkskreditbank in Linz. Im 
Herbst 1939 wurde Kirchschlªger 
zur deutschen Wehrmacht einbe-
rufen. Ein Vorgesetzter ermºglich-
te ihm einen Urlaub, um sein Stu-
dium abzuschlieÇen. Im Jªnner 
1940 erhielt er den Grad eines 
Doktors der Rechtswissenschaf-
ten. Im August 1940 heiratete er 
wªhrend eines Kurzurlaubes vom 
Militªr in der Kirche Gars am 
Kamp Herma Sorger, die mit ihm 
das Gymnasium in Horn besucht 
hatte. 1944 wurde Tochter Christa 
und 1947 Sohn Walter geboren. 

Bundesprªsident Dr. Rudolf Kirchschlªger 
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Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und  

Gemeindeb¿rger, liebe Jugend! 

 

Nach den Gemeinderatswahlen im Jªnner die-

ses Jahres wurden auch die verschiedenen Aus-

sch¿sse unserer Gemeinde neu besetzt und ich 

wurde unter anderem mit dem Gebiet Zivilï und 

Katastrophenschutz betraut. 

 

Auf dieser Seite unseres Bandlkramers mºchte 

ich Ihnen kurz die Aufgaben bzw. den Zweck 

des Zivilschutzes erlªutern und n¿tzliche Tipps 

f¿r die bevorstehende Gartenarbeit geben. 

 

Was ist Zivilschutz? 
 

Der Schutz des Menschen ist vorrangiges 

Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz 

mºchte der Staat seinen B¿rgern helfen, Ka-

tastrophen und Notsituationen bestmºglich 

zu bewªltigen. 

Seit den Chemiekatastrophen von Seveso und 

Bhopal sowie dem Reaktorunfall von Tscherno-

byl wissen wir, dass nicht nur Naturkatastrophen 

groÇen Schaden anrichten kºnnen. Gerade 

Tschernobyl hat gezeigt, dass sich Katastrophen 

auch auf weit entfernet Staaten auswirken kºn-

nen. 

Die B¿rger fordern daher zu Recht vorbeugende 

MaÇnahmen zur Bewªltigung von Notsituatio-

nen. Sie hªtten sicher kein Verstªndnis daf¿r, 

w¿rde man den Zivilschutz auf den nicht ganz 

auszuschlieÇenden 

Fall eines militªrischen 

Konfliktes begrenzen. 

 

 

Der Zivilschutz ist ein 

Teil des ºsterreichi-

schen Sicherheitssys-

temes. 

 

Unser Leben und unsere Gesundheit sind 

vielfªltig bedroht! Jeder kann durch 

Vorsorgen im Selbstschutz sein persºnli-

ches Risiko deutlich  herabsetzen! 

Sicherer BaumschnittSicherer BaumschnittSicherer Baumschnitt   
   

In den heimischen Gªrten herrscht jetzt wieder 
Hochbetrieb. Morsche  ste, geflickte Sprossen-
leitern, mangelhaftes Schuhwerk und leichtferti-
ger Umgang mit Baumsªgen und Scheren zªh-
len dabei zu den hªufigsten Unfallursachen. 
F¿r alle ĂHobby-Heimwerkerñ hat der Zivilschutz-
verband die wichtigsten VorsichtsmaÇnahmen 
zusammengefasst. 
¶ Vor Arbeitsbeginn Leitern und Tritte gr¿nd-

lich auf Schwachstellen, Schªden und  
        Belastbarkeit pr¿fen. 
¶ Schutzeinrichtungen an Leitern d¿rfen 

nicht entfernt werden. 
¶ Keine UnsachgemªÇen Verªnderungen 

vornehmen, z.B.: Leiterverlªngerung durch 
angenagelte Bretter oder Rundhºlzer. 

¶ Leitern immer standsicher aufstellen 
(Aufstellwinkel 65Á-75Á) und gegen Ver-
schieben und Abrutschen sichern. Auf fes-
ten und ebenen Untergrund achten. 

¶ Am besten Leitern mit geeigneten Hilfsmit-
teln festbinden. So steht sie fest und kann 
sich nicht ruckartig bewegen. 

¶ ¦bermªÇiges, seitliches Hinausbeugen auf 
der Leiter ist ebenso zu vermeiden, wie 
das Vollbringen von ĂAkrobatiknummernñ 
auf der letzten Leitersprosse. 

¶ Festes Schuhwerk mit rutschhemmenden 
Sohlen tragen. Nur gut geschªrftes Werk-
zeug verwenden, Arbeitshandschuhe nicht 
vergessen. 

¶ Arbeiten mit der Motorkettensªge nur mit 
entsprechender Schutzausr¿stung 
(Forsthelm, Schnitzschutzhose,é.) durch-
f¿hren. 

¶ Achten Sie darauf, dass keine anderen 
Personen durch herabfallende  ste oder 
Werkzeuge gefªhrdet werden. 

 

Wenn Sie diese Tipps und Ratschlªge beach-
ten, sollte einer unfallfreien Gartenarbeit nichts 
mehr im Wege stehen. 
Ich w¿nsche Ihnen viel Erfolg und Freude bei 
den bevorstehenden Tªtigkei-
ten im Garten.                 

 Ihr/Euer 

 

 

 

      Michael Litschauer 
    Stadtrat  
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Was mir in meiner Gemeinde am Herzen liegt! 
 

Aufgrund der Ausschreibung des B¿rgermeisters im letzten Bandlkra-
mer bieten wir den Gemeindeb¿rgern die Mºglichkeit uns Anliegen 
und W¿nsche mitzuteilen, also was liegt Ihnen am Herzen? 

 

Bitte abtrennen und beim Stadtamt in einen Briefkasten einwerfen. 
Danke 

Name Telefonnummer  / Mailadresse 

Mir liegt in meiner Gemeinde am Herzen:  
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Fotoausstellung im Lebenden Textilmuseum: 

ĂDie StraÇeñ 
Im Rahmen dieser Ausstellung zeigt Franz Irschik in seinen Bildern 
Gedanken zur StraÇe 

 

Das Kulturreferat und die Volkshochschule der Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts laden ein: 

Ausstellungserºffnung 
Freitag, 29. Mai 2015, 19 Uhr 

durch 

B¿rgermeister Gerald Matzinger und Vz.Bgm. Dipl.Kfm.(FH) Christian Kopecek 
 

Eine StraÇe ist ein landgebundenes Verkehrsbauwerk, das als Grundlage f¿r Fahrzeuge vorwie-
gend dem Transport von Nutzlasten von einem Ort zum anderen dient. 
StraÇen f¿hren in die Berge, ¿ber die Berge ï aber sie tragen auch zur Landschaftszerschneidung 
bei und kºnnen daher mittelbar zur Gefªhrdung der Artenvielfalt bis hin zum Artensterben beitra-
gen. Im StraÇenverkehr lauern viele Gefahren die sich in Sekundenschnelle als Todesfallen her-
ausstellen. Davon zeugen Kreuze und Marterl am StraÇenrand.  
Es hat im Laufe der Geschichte viele Gr¿nde gegeben, StraÇen zu bauen: Sie boten Zugang zu 
Nahrung und Unterkunft, dienten als Routen f¿r jahreszeitliche Wanderungen, als Prozessionsstra-
Çe, f¿r Wallfahrten oder f¿r den Handel. Jedoch waren  militªrische und staatspolitische ¦berlegun-
gen hªufigstes Motiv f¿r den StraÇenbau. NaturgemªÇ hatte die StraÇe schon seit der Rºmerzeit 
eine Hauptfunktion ï als militªrstrategische Verbindungslinie. Bedingt durch die Wegelosigkeit der 
Flªche, konzentrierte sich die Aufmerksamkeit der Militªrs auf die wenigen FernstraÇen. Ihr Besitz 
war von strategischer Bedeutung. Angesichts dieser Verkehrssituation gewannen die wenigen 
FernstraÇen eine auÇerordentliche Bedeutung. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Aussterben
http://de.wikipedia.org/wiki/Prozessionsstra%C3%9Fe
http://de.wikipedia.org/wiki/Prozessionsstra%C3%9Fe
http://de.wikipedia.org/wiki/Wallfahrt
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Servicestelle ĂSozialombudsmannñ 
B¿rgermeister Gerald Matzinger und Sozialombudsmann Hans Widlroither zogen Bilanz ¿ber sozi-
ale Hilfestellungen im Jahr 2014. Neben vielfªltigen beratenden Tªtigkeiten konnte wiederum in 
Not geratenen Familien und Einzelpersonen bei verschiedenen Bundes- und Landesfºrderstellen 
mit einem Gesamtbetrag von Euro 
12.275,-- geholfen werden. Dazu 
Sozialombudsmann Hans Widlroi-
ther, der seit 4 Jahren diese Tªtig-
keit in der Stadtgemeinde GroÇ-
Siegharts ehrenamtlich ausf¿hrt: 
ĂEine Krankheit, ein Todesfall, ei-
ne schmerzhafte Trennung oder 
der Jobverlust, alles was zuvor bei 
solchen Menschen als sicher galt, 
gerªt plºtzlich ins Wanken. Zu-
meist kommen dazu auch noch 
finanzielle Engpªsse. Viele der in 
Not geratenen B¿rger wissen 
dann nicht, welche Unterst¿t-
zungsmºglichkeiten es gibt. Ge-
nau in diesen Fªllen bem¿hen wir 
uns um die Hilfesuchenden.ñ 

5ŜǊ hōǎǘ- ǳƴŘ DŀǊǘŜƴōŀǳǾŜǊŜƛƴ DǊƻǖ-{ƛŜƎƘŀǊǘǎ ƭŅŘǘ Ŝƛƴ ȊǳƳ 

.ƭǳƳŜƴ- ǳƴŘ tƅŀƴȊŜƴǘŀǳǎŎƘƳŀǊƪǘ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ муΦ !ǇǊƛƭ нлмрΣ Ǿƻƴ уΦол ōƛǎ мнΦлл ¦ƘǊΣ 

ǾƻǊ ŘŜƳ ±ŜǊŜƛƴǎƘŀǳǎ ƛƴ DǊƻǖ-{ƛŜƎƘŀǊǘǎ όōŜƛ {ŎƘƭŜŎƘǘπ

ǿŜǧŜǊ ƛƳ ±ŜǊŜƛƴǎƘŀǳǎύ 

 

!ƭƭŜΣ ŘƛŜ tƅŀƴȊŜƴ ǸōǊƛƎ ƻŘŜǊ ƴǀǝƎ ƘŀōŜƴΣ 
ǎƛƴŘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǿƛƭƭƪƻƳƳŜƴΗ 

 
¢ŀǳǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ƪŀǳŦŜƴ -  
ŀƭƭŜǎ ƛǎǘ ŘŀōŜƛ ƳǀƎƭƛŎƘΗ 

Das Kulturreferat und die Volkshochschule der Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts laden ein: 

Montag, 6. Juli 2015, 19.00 Uhr, Stadtsaal GroÇ-Siegharts 
Konzert des 
ĂAlicante Provinz Youth Orchestrañ 
Das aus 80 Musikern bestehende Orchester aus der spanischen Hafenstadt Alicante (332.000 Ein-
wohner) ist vom 3.-8.7.2015 Teilnehmer am internationalen ĂSumma Cum Laude Jugendmusikfesti-
valñ in Wien. In diesen Zusammenhang wird aufgrund unserer langjªhrigen Kontakte zu internatio-
nalen Musikgruppen aus aller Welt in diesem Jahr erstmals ein Orchester aus Spanien in GroÇ-
Siegharts gastieren. 
Bitten merken Sie den Termin vor! 
Eintritt: freiwillige Spende ! 
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4. bis 6. April 2015 Dr. Werle GroÇ-Siegharts 02847/3585 

11. bis 12. April 2015 Dr. Stechauner GroÇau 02846/354 

18. bis 19. April 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

25. bis 26. April 2015 Dr. Gºbl Karlstein 02844/276 

1. bis 3. Mai 2015 Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

9. bis 10. Mai 2015 Dr. Lang GroÇ-Siegharts 02847/2410 

14. Mai 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

16. bis 17. Mai 2015 Dr. Kºck GroÇ-Siegharts 02847/2451 

23. bis 25. Mai 2015 Dr. Gºbl Karlstein 02844/276 

30. bis 31. Mai 2015 Dr. Lang GroÇ-Siegharts 02847/2410 

4. Juni 2015 Dr. Lang GroÇ-Siegharts 02847/2410 

6. bis 7. Juni 2015 Dr. Werle GroÇ-Siegharts 02847/3585 

13. bis 14. Juni 2015 Dr. Stechauner GroÇau 02846/354 

20. bis 21. Juni 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

27. bis 28. Juni 2015 Dr. Kºck GroÇ-Siegharts 02847/2451 

Dr. Helmut Kºck Dr. Hans-Christian Lang Dr. Peter Werle 

4. bis 8. Mai 2015 13. bis 24. Juli 2015 13. bis 19. April 2015 

1. bis 5. Juni 2015  30. April 2015 

  15. Mai 2015 

  26. Mai 2015 

  6. bis 12. Juli 2015 

Urlaube und Fortbildungen der  rzte 

 rztedienste - 2. Quartal 2015 
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1. bis 3. April 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

4. bis 10. April 2015 
Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

11. bis 17. April 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

18. bis 24. April 2015 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/2419 

25. April bis 1. Mai 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

2. bis 8. Mai 2015 
Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

9. bis 15. Mai 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

16. bis 22. Mai 2015 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/2419 

30. bis 29. Mai 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

3. Mai bis 5. Juni 2015 
Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

6. Juni bis 12. Juni 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

13. bis 19. Juni 2015 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

20. Juni bis 26. Juni 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

27. Juni bis 3. Juli 2015 
Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

4. Juli bis 10 Juli 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

18. bis 19. April 2015 Dr. Mohamed Ahmed Heidenreichstein 02862/52496 

25. bis 26. April 2015 Dr. med. dent. Lasinger Werner Gfºhl 02716/8608 

1. bis 3. Mai 2015 DDr. Adensam Thomas Schrems 02853/76277 

9. bis 10. Mai 2015 Dr. med. dent. Perez-Alvarez A. Gm¿nd 02852/54385 

14. Mai 2015 Dr. Schelkshorn Maria Thaya 02842/54632 

16. bis 17. Mai 2015 Dr. Sturtzel Martin Allentsteig 02824/27183 

23. bis 25. Mai 2015 Dr. Beer Thomas Waidhofen/Thaya 02842/52667 

30. bis 31. Mai 2015 DDr. Bilek Michael Hoheneich 02852/51860 

4. Juni 2015 Dr. Mohamed Ahmed Heidenreichstein 02862/52496 

6. bis 7. Juni 2015 DDr. Azimy Fahim Gm¿nd 02852/52903 

13. bis 14. Juni 2015 DI Dr. Fietz Klaus Zwettl 02822/53568 

20. bis 21. Juni 2015 Dr. Schwªgerl-T¿rschenreuth X. Zwettl 02822/52968 

27. bis 28. Juni 2015 Dr. Kern Lothar Zwettl 02822/51888 

4. bis 5. Juli 2015 Dr. Kattner Doris Vitis 02841/8610 

11. bis 12. Juli 2015 Dr. med. dent. Khemiri V. Schwarzenau 02849/27141 

Zahnªrztedienste - 2. Quartal 2015 

Apothekendienste - 2. Quartal 2015 
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18. April 
Panflºtenkonzert 
eventXpress - Stadtsaal 20:00 Uhr, Saaleinlass 19:00 Uhr 

  

18. April 
Pflanzentauschmarkt 
Obst- und Gartenbauverein - Vereinshaus  08:30 bis 12:00 Uhr 

  

18. April 
Kinderkleiderbazar 

Verein Miteinander - Vereinshaus 09:00 bis 16:00 Uhr 
  

19. April 
Kinderkleiderbazar 

Verein Miteinander - Vereinshaus 09:00 bis 16:00 Uhr 
  

24. April bis  
26. April 

23. Bandlkramer - Jugendturnier 
Tennisklub GroÇ-Siegharts - Tennisanlage 

  

25. April 
Kaffeeplausch im Literaturcaf® 
Stadtb¿cherei - 15.00 bis 18.00 Uhr 

  

25. April 
Fr¿hjahrsausstellung - Ălaut & leiseñ 
Fotolaborclub - Gasthaus Ăzum Maxñ 19:00 Uhr 

  

2. Mai 
Florianifeier 

Freiwillige Feuerwehr GroÇ-Siegharts - Stadtpfarrkirche ab 19:00 Uhr 
  

8. Mai 
Georg Oberweger - MENSCHEN_R UME 
Fotolaborclub - Fotogalerie im Schloss 19:00 Uhr 

  

9. Mai 
Ganz ¥sterreich spielt Tennis 
Tennisklub GroÇ-Siegharts - Tennisanlage 09:00 bis 11:00 Uhr 

  

9. Mai und 
10. Mai 

Georg Oberweger - MENSCHEN_R UME 
Fotolaborclub - Fotogalerie im Schloss 14:00 bis 17:00 Uhr 

  

13. Mai 
Klassenabend Lackner, Weikertschlªger - Musikschule 
Musikschule GroÇ-Siegharts - Stadtsaal ab 18:30 Uhr 

  

15. Mai 
KawaReh - Es war einmal der Mensch 
Kulturreferat - Stadtsaal ab 20:02 Uhr 

  

16. Mai 
B¿rgermeisterstammtisch 
Matzinger Gerald, Bgm. - Feuerwehrhaus Loibes 10:00 bis 12:00 Uhr 

  

16. Mai und 
17. Mai 

Georg Oberweger - MENSCHEN_R UME 
Fotolaborclub - Fotogalerie im Schloss 14:00 bis 17:00 Uhr 

  

23. Mai bis  
24. Mai  

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 
 

Pfingstschau 
Kleintierzuchtverein - Vereinsheim 08:00 bis 17:00 Uhr 
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27. Mai bis  
31. Mai 

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

31. Mai 
Spielefest der Volksschule GroÇ-Siegharts 
Volksschule GroÇ-Siegharts - Volksschule ab 09:00 Uhr 

  

3. Juni bis  
7. Juni 

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

10. Juni bis  
14. Juni 

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

13. Juni 
Sonnwendfeier Waldreichs 
Stadtgemeinde & FF Waldreichs - Waldreichs ab 19:00 Uhr 

  

15. Juni 
Jahrmarkt 
Sparkassenparkplatz Dr. Rudolf Kraus-Platz ab 08:00 Uhr 

  

17. Juni bis  
21. Juni 

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

19. Juni 
Konzert der Blasmusikkapelle der Feuerwehr Dresden 
Kath. Bildungswerk, Kulturreferat - Stadtsaal 19:30 Uhr 

  

20. Juni 
B¿rgermeisterstammtisch 
Matzinger Gerald, Bgm. - Feuerwehrhaus Sieghartsles 10:00 bis 12:00 Uhr 

  

24. Juni bis  
28. Juni 

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

26. Juni 
Vºlkerballturnier in der NN¥ Mittelschule GroÇ-Siegharts 
NN¥ Mittelschule - 15:00 bis 19:00 Uhr 

  

28. Juni 
Pfarrfr¿hschoppen 
Pfarre GroÇ-Siegharts - Vereinshaus 10:00 bis 14:00 Uhr 

  

1. Juli bis 
5. Juli  

Michael Kos & Malakademie Waidhofen: Wer hat meine Schablone benutzt 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 

  

3. Juli  
Fest des B¿rgermeisters 
B¿rgermeister der Stadt GroÇ-Siegharts - SchloÇplatz ab 18:00 Uhr 

  

6. Juli 
Konzert einer spanischen Solistengruppe 
Volkshochschule - Stadtsaal  

  

9. Juli  
Blutspenden 
Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts - Stadtsaal 16:00 bis 20:00 Uhr 

  

11. Juli  
B¿rgermeisterstammtisch 
Matzinger Gerald, Bgm. - Feuerwehrhaus Waldreichs 10:00 bis 12:00 Uhr 

  

18. Juli  
Abschnittsfeuerwehrtag mit anschlieÇend gem¿tlicher Ausklang 
Freiwillige Feuerwehr Fistritz - Festhalle Matzinger ab 20:00 Uhr 

  

19. Juli  
Mittagessen der FF Fistritz 
Freiwillige Feuerwehr Fistritz - Festhalle Fa. Matzinger ab 10:30 Uhr 
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25. Juli bis  
26. Juli  

Markus Hofer & Sebastian Hermann: Zyklus (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik  

  

29. Juli bis 
2. August 

Markus Hofer & Sebastian Hermann: Zyklus (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik  

  

2. August 
Schnitzelessen der Freiwilligen Feuerwehr GroÇ-Siegharts-Stadt 
Freiwillige Feuerwehr GroÇ-Siegharts - Vereinshaus 

  

8. August 
B¿rgermeisterstammtisch 
Matzinger Gerald, Bgm. - Feuerwehrhaus Weinern 10:00 bis 12:00 Uhr 

Die nªchste Ausstellung des Fotolaborclubs findet in der Fotogalerie im Schloss statt.  
 

Erºffnung ist am Freitag, 8. Mai 2015, um 19 Uhr.  
 

Aussteller ist der Fotograf Georg Oberweger,  
Thema der Ausstellung: MENSCHEN_R UME 

 
Die Ausstellung ist weiters geºffnet am 9. und 10. sowie 16. und 17. Mai jeweils von 14 ï 17 Uhr 

 
In den gezeigten Fotografien von Georg Oberweger sind sowohl In-
nen- und AuÇenrªume, als auch Portraits von Menschen zu sehen. 
Mit gutem Grund. Beide spiegeln sie einen Teil unserer Welt wider.  
 
Die Welt setzt sich aus Rªumen zusammen und der Mensch braucht 
einen Raum, um seinen Platz zu finden. Dass Rªume auch Gefªngnis-
se sein kºnnen und es sich immer wieder lohnt, den Blickwinkel zu 
wechseln, sind weitere Aspekte der gezeigten Arbeiten. 
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Rechnungsabschluss 2014 

ordentlicher Haushalt 

Angaben in Euro     Einnahmen      Ausgaben 

0 Vertretungskºrper und allg. Verwaltung 125.308.55 854.339,27 

1 ¥ffentliche Ordnung und Sicherheit 1.088.84 128.969,03 

2 Unterreicht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 175.950,49 792.566,85 

3 Kunst, Kultur und Kultus 143.533,22 309.687,09 

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbaufºrderung 115.557,95 669.618.41 

5 Gesundheit 2.867,18 763.493,68 

6 StraÇen- und Wasserbau, Verkehr 10.705,12 109.192,55 

7 Wirtschaftsfºrderung 6,50 7.844.39 

8 Dienstleistungen 2.261.448,39 2.946.268,37 

9 Finanzwirtschaft 3.837.719,10 159.647,82 

Abwicklung ¦bersch¿sse und Fehlbetrªge Vorjahr 242.590,23  

Abwicklung ¦bersch¿sse und Fehlbetrªge      175.148.11  

Summe 6.916.775,57  6.916.775,57  

   

auÇerordentlicher Haushalt 

Angaben in Euro     Einnahmen       Ausgaben 

Radweg Thayarunde 97.470,00 97.470,00 

Abwasserbeseitigung Zinsen 6.817,64 6.817,64 

Feldï und G¿terwege - Instandhaltung 54.011,58 54.011,58 

Friedhof 58.000,00 103.110,89 

Verlegung Sieghartsbach 76.624,83 76.805,50 

Regenwasserkanal Ellends 393.799,38 392.689,33 

Feuerwehr 99.097,93 155.567,15 

Hochwasserschutz Sieghartsles  167,80 

GemeindestraÇen  209.186,50 

Feldwegebau nach Katastrophenschªden 30.784,22  

Sanierung Wasserlªufe 42.191,61 62.027,14 

Bauhof 115.000,00 107.383,98 

Wasserversorgung 88.000,00 4.914,82 

Abwasserbeseitigungsanlage 1.082.484,75 813.151,49 

Abwicklung ¦bersch¿sse und Fehlbetrªge Vorjahr 412.015,01 436.277,31 

Abwicklung ¦bersch¿sse und Fehlbetrªge 36.715,82  

Summe  2.556.296,95 2.556.296,95 
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Die Jugendgruppe GroÇ-Siegharts verlegte Ihren Standort vom Vereinshaus GroÇ-Siegharts in 
grºÇere Rªume. Die von der Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts zur Verf¿gung gestellten Rªume verf¿-
gen nicht nur ¿ber Zentralheizung, sondern beinhalten auch eine kleine K¿che. Unterst¿tzt wird die 
Gruppe weiterhin von der Stadtpfarre GroÇ-Siegharts. Ein herzliches Dankeschºn geb¿hrt Bgm. 
Gerald Matzinger und ADir. Jochen Strnad. 
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Die mobile Website von  

ĂWohnen im Waldviertelñ f¿rs Smartphone 
 

Ab sofort ist es mºglich, mit dem Smartphone 

noch schneller durch das Immobilien-Angebot 

der 56 teilnehmenden Gemeinden zu surfen. 

Hªuser, Bauernhªuser, Wohnungen und Bau-

gr¿nde ï zum Kaufen oder Mieten ï extra-

schnell, ¿bersichtlich und leicht bedienbar. Ein-

fach am Handy www.wohnen-im-waldviertel.at 

ºffnen und sofort Smartphone-optimiert surfen!  
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